
 

Zur Offenlegung bestimmte Teile des 
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gesund.de GmbH & Co. KG 

München 

Jahresabschluss zum Rumpfgeschäftsjahr vom 01.01.2025 bis zum 31.01.2025 

 

Bilanz 

Aktiva 

 
31.01.2025 

EUR  

31.12.2024 

EUR  

A. Anlagevermögen 13.567.202,41 13.600.050,90 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 13.400.739,54 13.430.243,90 

II. Sachanlagen 166.462,87 169.807,00 

B. Umlaufvermögen 6.404.846,01 7.753.860,76 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 2.789.866,70 4.584.115,46 

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 427,36 427,36 

davon gegen Gesellschafter 19.616,10 19.303,81 

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei 

Kreditinstituten und Schecks 
3.614.979,31 3.169.745,30 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 171.426,56 155.531,29 

Aktiva 20.143.474,98  21.509.442,95 

 

Passiva 

 
31.01.2025 

EUR  

31.12.2024 

EUR  

A. Eigenkapital 17.606.706,46 19.087.256,79 

I. Kapitalanteile 4.291.571,00 4.291.571,00 

1. Kapitalanteile Kommanditisten 4.291.571,00 4.291.571,00 

II. Rücklagen 73.143.894,08 72.539.031,56 

III. Verlustvortrag 57.743.345,77 36.069.688,38 

IV. Jahresfehlbetrag 2.085.412,85 21.673.657,39 

B. Rückstellungen 882.159,88 738.711,37 

C. Verbindlichkeiten 1.654.608,64 1.683.474,79 

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.654.608,64 1.683.474,79 

Passiva 20.143.474,98 21.509.442,95 

 

  



Anhang der gesund.de GmbH & Co. KG, München, 

für das Rumpfgeschäftsjahr vom 1. Januar 2025 bis 31. Januar 2025 

 

 

A. Rechnungslegungsgrundsätze  

 

Bei der Bilanzierung und Bewertung sind im Jahresabschluss der gesund.de GmbH & Co. KG,  

München (Registergericht München, HRA 113699), die Vorschriften des HGB für kleine  

Personenhandelsgesellschaften im Sinne des § 264a HGB i.V.m. § 267 Abs. 1 HGB angewandt  

worden.  

 

Der Anhang ist unter Berücksichtigung größenabhängiger Erleichterungsvorschriften gemäß   

§ 288 HGB erstellt worden.  

 

Um einen Einklang mit dem Geschäftsjahr des Phoenix-Konzerns der 63,8% der Anteile hält zu  

erreichen, wurde mit Wirkung vom 11. November 2024 durch Einverständnis des Finanzamtes  

und vom 5. Dezember 2024 durch Fassung des Gesellschafterbeschlusses das Geschäftsjahr  

auf den Stichtag 31. Januar umgestellt. Der Jahresabschluss der Gesellschaft umfasst  

demzufolge das Rumpfgeschäftsjahr vom 1. Januar 2025 bis zum 31. Januar 2025. Das  

vorherige Geschäftsjahr umfasste den Zeitraum vom 01. Januar 2024 bis zum 31. Dezember  

2024.  

 

Die immateriellen Vermögensgegenstände sind zu Herstellungs- bzw. Anschaffungskosten  

zzgl. Nebenkosten, vermindert um planmäßige kumulierte Abschreibungen, bewertet. Der  

Umfang der Anschaffungskosten entspricht § 255 Abs. 1 HGB. Die Abschreibungen werden  

linear über die betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauern von vier bis 15 Jahren vorgenommen.   

 

Selbst geschaffene immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens werden  

zu Herstellungskosten nach § 255 Abs. 2a Satz 1 HGB i. V. m. § 255 Abs. 2 Satz 1 und 2  

HGB aktiviert und planmäßig linear über ihre voraussichtliche Nutzungsdauer von 8 bzw. 12  

Jahren sowie bei Vorliegen einer voraussichtlich dauernden Wertminderung außerplanmäßig  

abgeschrieben.  

 

Das Sachanlagevermögen ist mit den aktivierungspflichtigen Anschaffungs-

/Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen 

vermindert. Die betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauern liegen hierbei zwischen zwei und 13  

Jahren. Zugänge werden ausschließlich nach der linearen Methode abgeschrieben.  

Abnutzbare bewegliche Anlagegüter werden im Zugangsjahr in voller Höhe als Aufwendungen  

behandelt, sofern die Anschaffungskosten den Betrag von EUR 250,00 (ohne Umsatzsteuer)  

nicht überschreiten.   

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zu Nennwerten angesetzt. Alle  

erkennbaren Einzelrisiken werden bei der Bewertung berücksichtigt.  



Soweit erforderlich, werden Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens auf den am  

Abschlussstichtag beizulegenden Wert abgeschrieben.  

 

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten sind mit dem Nominalwert ausgewiesen.   

 

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten wurden vor dem Bilanzstichtag geleistete  

Zahlungen ausgewiesen, soweit sie Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem Tag  

darstellen. Der Ansatz erfolgte zum Nennwert.   

 

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen  

Verpflichtungen und sind in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung  

notwendigen Erfüllungsbetrages bewertet. Zukünftige Preis- und Kostensteigerungen werden  

berücksichtigt, sofern ausreichend objektive Hinweise für deren Eintritt vorliegen.  

 

Die Verbindlichkeiten werden zum Erfüllungsbetrag bilanziert.  

 

B. Erläuterungen zur Bilanz   

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  

Der Betrag der Forderungen gegen Gesellschafter beträgt EUR 20.043,46 (i.V. EUR  

19.731,17).  

 

C. Sonstige Angaben  

 

1. Personal  

Bei der Gesellschaft waren im Rumpfgeschäftsjahr im Durchschnitt 40 Arbeitnehmer  

beschäftigt.  

 

2. Sonstige finanzielle Verpflichtungen  

Es bestehen sonstige finanzielle Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverträgen in Höhe  

von EUR 138.007,25 sowie aus langfristigen Dienstleistungsverträgen in Höhe von EUR  

4.482.641,87.  

 

3. Unterschrift der Geschäftsführung  

 

München, 16. Juni 2025  

 

gesund.de GmbH & Co. KG   

vertreten durch die gesund.de Beteiligungsverwaltungs GmbH      

vertreten durch die Geschäftsführer  

 

Dr. Peter Schreiner  

Maximilian Achenbach  



sonstige Berichtsbestandteile 

 

Angaben zur Feststellung: 

Der Jahresabschluss wurde am 05.09.2025 festgestellt. 


